


1.Mose 12,1-5:

Der HERR aber hatte zu Abram gesprochen: Geh hinaus aus deinem Land 
und aus deiner Verwandtschaft und aus dem Haus deines Vaters in das 
Land, das ich dir zeigen werde! 2 Und ich will dich zu einem großen Volk 
machen und dich segnen und deinen Namen groß machen, und du sollst 
ein Segen sein. 3 Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich 
verfluchen; und in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter auf der 
Erde! 4 Da ging Abram, wie der HERR zu ihm gesagt hatte, und Lot ging mit 
ihm. Abram aber war 75 Jahre alt, als er von Haran auszog. 5 Und Abram 
nahm seine Frau Sarai und Lot, den Sohn seines Bruders, samt all ihrer 
Habe, die sie erworben hatten, und den Seelen, die sie in Haran gewonnen 
hatten; und sie zogen aus, um ins Land Kanaan zu gehen; und sie kamen in 
das Land Kanaan.
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1.Mose 13,8-13:

Da sprach Abram zu Lot: Es soll doch nicht Streit sein zwischen mir und dir, 
zwischen meinen Hirten und deinen Hirten! Denn wir sind Brüder.                 
9 Steht dir nicht das ganze Land offen? Trenne dich von mir! Willst du zur 
Linken, so gehe ich zur Rechten; und willst du zur Rechten, so gehe ich zur 
Linken! 10 Da hob Lot seine Augen auf und sah die ganze Jordanaue; 
denn sie war überall bewässert, wie der Garten des HERRN, wie das Land 
Ägypten, bis nach Zoar hinab, bevor der HERR Sodom und Gomorra 
zerstörte. 11 Darum erwählte sich Lot die ganze Jordanaue und zog gegen 
Osten. So trennte sich ein Bruder von dem anderen. 12 Abram wohnte im 
Land Kanaan, und Lot wohnte in den Städten der Aue, und er schlug sein 
Zelt auf bis nach Sodom hin. 13 Aber die Leute von Sodom waren sehr 
böse und sündigten schlimm gegen den HERRN.



1.Mose 14,14-16:

Als nun Abram hörte, dass sein Bruder gefangen sei, bewaffnete er seine 
318 erprobten Knechte, die in seinem Haus geboren waren, und jagte 
jenen nach bis Dan. 15 Und er teilte seine Schar nachts auf und überfiel sie 
mit seinen Knechten und schlug sie und verfolgte sie bis nach Hoba, das 
zur Linken von Damaskus liegt. 16 Und er brachte alle Habe wieder; auch 
Lot, seinen Bruder, und dessen Habe, die Frauen und das Volk brachte er 
wieder.



Johannesevangelium 10,10:

Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten 
und zu verderben, ich [Jesus] bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es im Überfluss 
haben.



Epheserbrief 6,18:

Wendet euch, vom Heiligen Geist geleitet, 
immer und überall mit Bitten und Flehen an Gott. 
Lasst dabei in eurer Wachsamkeit nicht nach, 
sondern tretet mit Ausdauer und Beharrlichkeit 
für alle ein, die zu Gottes heiligem Volk gehören.



1.Mose 18,23-25:

Und Abraham trat näher und sprach: Willst du auch den Gerechten mit 
dem Gottlosen wegraffen? 24 Vielleicht gibt es fünfzig Gerechte in der 
Stadt; willst du die wegraffen und den Ort nicht verschonen um der fünfzig 
Gerechten willen, die darin sind? 25 Das sei ferne von dir, dass du eine 
solche Sache tust und den Gerechten tötest mit dem Gottlosen, dass der 
Gerechte sei wie der Gottlose. Das sei ferne von dir! Sollte der Richter der 
ganzen Erde nicht gerecht richten?



1.Mose 19,29:

Und es geschah, als Gott die Städte in jener Ebene verderbte, 
da gedachte Gott an Abraham, und er führte Lot mitten aus dem 
Verderben, als er die Städte verderbte, in denen Lot gewohnt hatte.



Epheserbrief 3,14-15:

Darum knie ich nieder vor Gott, dem Vater, und bete ihn an, ihn, 
dem alle Geschöpfe im Himmel und auf der Erde ihr Leben 
verdanken und den sie als Vater zum Vorbild haben.


